
ll rzte, Krankenhäuser und andere Ge-

Asundheitseinrichtungen sollten ihren

Bedarf an Medizintechnik und Einrich-

tungen aus steuerlichen Gründen noch

dieses Iahr decken. Steuern können

schnell gespart werden wegen der letzt-
maligen degressiven Abschreibungsmö g-

lichkeiten in Höhe von 25 Prozent, be-
richtete die Kanzlei Rausch und Kollegen
in Hösbach in einerVeröffentlichung. Ab

2011 sei nur noch eine lineare Abschrei-

bung möglich. Zudem könnten nieder-
gelassene Arzte 2010 mit einem Praxis-
gewinn von unter 200.000 Euro eine
Sonderabschreibung von 20 Prozent
vornehmen. Ab nächstem Jahr liege die

Grenze fur diese Sonderabschreibung bei
100.000 Euro. So summiere sich die Ab-

schreibung fur 2010 auf satte 45 Prozent.

An zwei Beispielen soll die Möglichkeit

einer hohen, degressiven Abschreibung
I im Iahre 2010 der linearen Abschreibung
im lahre 201 1 gegenübergestellt werden.
Die für medizinische Investitionsgüter
häufigsten AfA-Fristen (Absetzung für

Abnutzung) liegen bei acht Jahren (s.

Auflistung unten). Zugrunde gelegt wer-

den soll ein Produkt mit einem Preis von

10.000 Euro inkl. Umsatzsteuer. Die Arz-

te, die dieses Investitionsprodukt kau-
fen, haben jeweils ein Praxiseinkommen
zwischen 100.000 und 200.000 Euro.

Arzt A kauft das Produkt 2010. Insge-

samt kann er 45 Prozent in diesem Jahr
absetzen (25 Prozent degressive Ab-

schreibung plus 2O Prozent Sonderab-

schreibun$. Die Abschreibung der Be-
triebsausgabe liegt bei 4.500 Euro. Bei
einem Grenzsteuersatz von 42 Prozent

ergibt sich eine Steuerersparnis im Jahr
der Anschaffung von 1.890 Euro.
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ArztB kauft das Produkt erst nächstes

Jahr. Er kann dann nur noch linear 12,5

Prozent abschreiben. Die Sonderabschrei-

bung von 20 Prozent entfällt wegen der

Absenkung der Bemessungsgrenze des

Praxisgewinns auf 100.000 Euro. Die Ab-

schreibung liegt im Jahr 201I wie in den

sieben Folgejahren bei 1.250 Euro. Bei

einem Grenzsteuersatz von 42 Prozent

liegt die Steuerersparnis im Jahr derAn-

schaffung bei 525 Euro.

Arzte und medizinische Einrichtungen,

die gleich im ersten Jahr möglichst viel ab-

schreiben wollen, sind gut daran beraten,
die Investition auf dieses Jahr vorzuzie-

hen. Mit zunehmenden Abschreibungs-
jahren wird der Abschreibungsbetrag bei

der degressiven Abschreibung natürlich

geringer und fällt unter den linearen Ab-

schreibungsbetrag. Im Folgenden sind die

AfA-Tabellen für Güter fur das Gesund-

heitswesen aufgeflihrt:

5 Iahre Nutzungsdauer mit einer linea-

ren Abschreibung von 20 Prozent:

Analysegeräte, Auto an alyzer, Beatmungs -

geräte, Cardiotokografen (CTG), Dopp-

ler-Sonografiegeräte, Drainagegeräte,

Endoskope, Endoskopiegeräte, Infu sions-
geräte, Kaltlicht, Narkosegeräte, Notfall-
behandlungssatz (m. Sauerstoff), Not-
fallkoffer, Fotometer, Refraktometer, So -

no grafiegeräte, Ultraschallendoskopie,
Ultraschallgeräte.

I Jahre Nutzungsdauer mit einer linea-

ren Abschreibung vo n 12,5 Prozent:
Angiografen, Behandlungseinheiten (ln-

tensivüberwachung), Betten-Desinfek-

tionsanlagen, Bildverstärker, Computer-
tomografen, Dezimeterwellen, Dialyse-

geräte (künstl. Niere), Echogeräte, EEG,

EKG, Elektrotherapiegeräte, EMG- Geräte,

Gallenlithotripter, Gassterilisatoren, Hand-

applanationstonometer, Heißluftsterili-

satoren, Hochfrequenz-Wärmetherapie-,
Hörtest-, Impedanzmessgeräte, Indem-

visusautomaten, Inhalationsgeräte, In-

tensivbetten, Kernspintomografen, Kol-

poskope, koronarangio grafische Arb eits -

einheiten, Kreisbeschleuniger, Kurz-

wellen, Linearbeschleuniger, Lithotripter,

Mikrowellen, Nierenlithotripter, Nuklear-

Therapiegeräte, Perimeter (dynamisch/

statisch), Phoropter (einschl. Leselam-

pe), Positronen-Emissions-Computer-

tomografen, Prüfgeräte f. mesopischen

Sehbereich, Reizstrom-, Röntgen-, Rot-

lichtgeräte, Scheitelbrechwertmesser,
Sehtest-, Spektralanalysegeräte, Sterili-

satoren (Heißluft und Gas), Strichskia-

skope (m. Orangefilter), Tele-Kobalt-The-

rapiegeräte, Tonaudiometer, Tonometer,

Überwachungseinheiten (Intensivüber-

wachung), Ultraschallkardiografen (UKG),

lfV- Bestrahlungsgeräte, Wärmetherapie-

geräte, Zentrifugen.

10 Iahre Nutzungsdauer mit einer

linearen Abschreibung von l0 Prozent:

Anomaloskope, Augenspiegel, Bäderein-

richtungen (bewegl.), Behandlungsein-

heiten (Augenarzt), Behandlungseinhei-

ten (HNO), Brutschränke, Cysto-Urethro-

skope, Destilliergeräte, Dunkelkammer-

einrichtungen, Filmb etrachtungskästen,
Filtriergeräte, Gehgestelle, Gehstützen,

Gehwagen, Gymnastikgeräte, Heißluft-

apparate, Krankenfahrstühle, Kranken-

tragen, Krankentransportwagen, Mikro-

skope (elektronisch), Nachttische, OP-

Tische, ophthalmolo gische Grundeinheit
(einschl. Zubehör), ophthalmoskopische

Geräte, Praxiseinrichtungen, Röntgen-

bildbetrachter, Untersuchungsstühle,
Untersuchungstische, urodynamischer

u. Uroflon'-Messplatz.

12 Jahre Nutzungsdauer mit einer

linearen Abschreibung von B Prozent:

Instrumentenschränke, Instrumententi-
sche, Instrumentenwagen.

l5 Jahre Nutzungsdauer mit einer

linearen Abschreibung von 7 Pr ozentz

Betten, Mikroskope (mechanisch), Mo-

biliar (sonstiges).

RS

(J

€
ee

!i: I

I
tu

{

MTD 3/2O1O 49


